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F l ü c h t l i n g s h i l f e U k r a i n e

Wir helfen 
gemeinsam!



Liebe Rotkreuzfreunde,
die schrecklichen Ereignisse in der Ukraine machen 
uns alle sehr betroffen, und der Wunsch, die 
notleidenden Menschen zu unterstützen und ihnen zu 
helfen, ist groß.

Diese unglaubliche humanitäre Katastrophe, die 
sich mitten in Europa abspielt, erfordert auch eine 
bedingungslose Hilfsbereitschaft. Wir als Deutsches 
Rotes Kreuz werden alles in unserer Macht Stehende 
tun, um gemeinsam mit unseren Partnern in der 
Internationalen Rotkreuz- und Rothalbmond-
Bewegung und gemäß unseren Grundsätzen der 
Unparteilichkeit und Neutralität Leid zu mindern, 
Leben zu schützen und Menschen in Not zu versorgen.

So unterstützen auch wir und unsere engagierten 
DRK-Helferinnen und -Helfer den Kreis Borken 
bei den Unterbringungs-, Versorgungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten für geflüchtete Menschen.

Darüber hinaus sind finanzielle Mittel im Augenblick 
das, was wir dringend benötigen, um zielgerichtet 
unsere humanitäre Hilfe an die jeweiligen 
Bedarfslagen vor Ort anpassen zu können.

Bitte helfen Sie uns mit Ihrer Spende!

Schon jetzt bedanken wir uns für Ihre wertvolle Hilfe 
zugunsten der in große Not geratenen ukrainischen 
Menschen.

Ihr Aloys Eiting 
Präsident des DRK-Kreisverbandes Borken e.V.
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04 »	�20 Jahre Logopädie beim Roten Kreuz im Kreis Borken
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INFORMATIONEN ZUR MITGLIEDSCHAFT
Andrea Terfloth 
Tel. 02861 8029-120
mitgliederbetreuung@drkborken.de

Fünf Urlaubstage auf dem Kreuzfahrtschiff standen noch an. Da 
passierte es – Margit Krettek aus Bocholt übersah eine von drei 
Treppenstufen, knickte unglücklich um und zog sich eine schwere 
Verletzung zu: Sprunggelenks- und Schienbeinbruch. Das war 
im Hafen von Cherbourg, in der Bretagne an der französischen 
Atlantikküste. Jetzt ist die Bocholterin wieder zu Hause und 
erholt sich in ihren vier Wänden. Der 61-Jährigen war über den 
DRK-Flugdienst Hilfe zuteilgeworden: Als Fördermitglied beim 
Roten Kreuz im Kreis Borken wurde sie kostenlos mit einem 
Krankentransportwagen ins Münsterland zurückgeholt.

Das Trägerfahrzeug der Drohne, ein 
Mercedes Vito, transportiert nicht 
nur die Drohne. Neben ihr wird auch 
Material zur Errichtung einer Start- und 
Landezone, Absperrmaterial, Lade
geräte, Funkgeräte, Funktionswesten 
und mehr mitgeführt. Mit der auf dem 
Fahrzeug befindlichen Technik ist es 
zum Beispiel möglich, den Flug live 
auf einem Bildschirm zu übertragen 
und die Luftaufnahmen unmittelbar 
auszuwerten. Ebenfalls besteht die 
Möglichkeit, während des Einsatzes die 
Akkus zu laden, um möglichst wenig 
Flugunterbrechung zu erreichen, was 
zum Beispiel bei der Vermisstensuche 
eine große Rolle spielt.

Die besondere Gruppe der DRK-
Drohnenstaffel trifft sich jeden 
Dienstagabend, um die Suche nach 
vermissten Personen und ähnliche 
Einsatzszenarien zu trainieren.

Die Akkus der Drohne erlauben 
uns eine Flugzeit von ca. 
2 Stunden im Einsatzgebiet. 
Die Kamera erfasst mit ihrer 
Zoom-, Weitwinkel- und Wärme
bildfunktion alles aus der Nähe 
und Ferne und bis zu 5 km 
Höhe. Auch die Entfernung 
zum Objekt kann bis zu 1200 
m gemessen und eine Fläche 
bis zu 1225 qm ausgeleuchet 
werden. Die Drohnenstaffel hat 
viele Einsatzmöglichkeiten und 
war auch bereits im Rahmen 
der Amtshilfe für die Polizei im 
Einsatz. Sie hat bei der Aufnahme 
von schweren Unfällen im 
Kreisgebiet ausgeholfen.

Die Fördermitgliedschaft beim Roten Kreuz im Kreis 
Borken beinhaltet unter bestimmten Voraussetzungen 
eine garantierte weltweite Rückholung aus dem Ausland, 
wenn es medizinisch notwendig oder sinnvoll ist. Sie 
bietet zusätzlich die Möglichkeit, bei der Heimreise zu 
unterstützen, wenn diese nicht mit dem ursprünglich 
geplanten Reisemittel angetreten werden kann.

DROHNEN
STAFFEL 
DES ROTEN 
KREUZES 
IM KREIS 
BORKEN

Die Drohnenstaffel besteht aus Mitglie­
dern verschiedener DRK-Ortsvereine 
aus dem gesamten Kreisgebiet. Aufgabe 
der Drohnenstaffel ist es, beispiels­
weise vermisste Personen aufzuspüren, 
Unfallaufnahmen anzufertigen, 
Lageübersichten bei Groß- und 
Flächenlagen zu erstellen, sowie das 
Ausleuchten von schwer zugänglichen 
Einsatzstellen.

„Ich bin total glücklich darüber, dass das letztlich so 
unbeschwerlich, einfach und komplikationslos gelaufen 
ist“, sagt die Bocholterin: „Das gilt auch für meinen Mann 
und meine Tochter. Meine Tochter wird jetzt auch DRK-
Fördermitglied, um im Falle eines Falles abgesichert zu sein.“

Margrit Krettek

DRK-Fördermitglied nach 
Unfall kostenlos aus 
Frankreich zurückgeholt
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20 JAHRE 
Logopädie beim Roten 
Kreuz im Kreis Borken

„Durch unsere Arbeit 
ist es uns möglich, den 
Kindern über einige 
Stolpersteine auf ihrem 
Weg hinwegzuhelfen. 
Zu sehen, wie ein 
Kind gestärkt, mit neu 
entwickelten Fähigkeiten 
und einer ordentlichen 
Portion Selbstvertrauen 
aus einer erfolgreichen 
Therapie in seine Welt 
hinausgeht – das 
macht unsere Arbeit so 
wertvoll.“

Britta Stoffel, Logopädin

KONTAKT
Integrations- und 
Therapiezentrum
Logopädie 
Tel. 02861 8029-211
itz@drkborken.de

KONTAKT
Yvonne Sülflohn 
Tel. 0176 18029164
familienpaten@drkborken.de

Mit dem vom Kreis Borken geförderten Projekt 
bietet das Rote Kreuz Familienhilfe in den 
Orten Raesfeld, Heiden, Velen und Ramsdorf 
an. Es richtet sich an Familien, Schwangere 
oder Alleinerziehende, deren jüngstes Kind 
unter sechs Jahre alt ist, sie sich in einer 
angespannten Lebenssituation befinden oder 
kein ausreichendes Netzwerk vor Ort haben.
Die Familien können sich mit Hilfe der Patinnen 
und Paten eine Auszeit vom stressigen Alltag 
nehmen – einfach mal die Kinder Kind sein 
lassen und die Zeit genießen. 

Yvonne Sülflohn hat im Januar die 
Koordination des Projektes übernommen.

Die Familienpaten 
entlasten, geben ihre 
Lebenserfahrung 
weiter und spielen mit 
Kind oder Kindern, um 
einfach eine schöne 
Zeit zu haben. 

 WERDEN SIE  
 FAMILIENPATE „Wir sind auf der Suche nach 

Ehrenamtlichen, die ein- bis 
zweimal pro Woche die Familien 
für zwei bis drei Stunden besuchen, 
um sich den Bedürfnissen der 
Kinder zu widmen und ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Eltern zu 
haben.“

Yvonne Sülflohn

Die Logopädie beschäftigt sich mit der sprachlichen Entwicklung 
eines Kindes. Es werden Abweichungen im Sinne von 
Auffälligkeiten des Sprachverständnisses, der Mundmotorik, des 
Worterwerbs, der Artikulation oder der Grammatik behandelt, 
die ärztlich verordnet werden. Für Kinder, die kaum oder nicht 
in der Lage sind, sprachlich zu kommunizieren, bietet die 
Logopädie die Möglichkeit, sich über Gebärden oder elektronische 
Kommunikationshilfen mitzuteilen. So wird es möglich, sich zu 
verständigen, seine Wünsche zu äußern und sich einzubringen. 

Von Anfang an standen für das 
Logopädie-Team Kinder und Jugend
liche im Mittelpunkt. Patienten:innen 
mit leichten sprachlichen Auffälligkeiten  
werden ebenso behandelt, wie 
Kinder, die aufgrund angeborener 
oder erworbener Krankheits- und 
Behinderungsbilder, schwerer betroffen 
sind. Die  Logopäden:innen arbeiten in 
einem Team mit Physiotherapeuten:innen 
und Ergotherapeuten:innen zusammen.

Das DRK-Integrations- und Therapie
zentrum (ITZ) bietet diese drei Fach
disziplinen unter einem Dach an. So sind 
die Kommunikationswege kurz und die 
Patienten: innen und Familien profitieren 
davon.
Ein maßgeblicher Teil innerhalb des 
logopädischen Behandlungsverlaufes ist 
die Zusammenarbeit mit den Eltern der 
kleinen Patient:innen und dem Umfeld in 
Kita und Schule.

KONTAKT
FASD-Beratungsstelle 
Tel. 02861 8029-373
itz@drkborken.de

Mit Ihrer Hilfe können wir 
passgenaue Hilfen anbieten, um die 
Herausforderungen, die das Leben 
mit FASD mit sich bringt, meistern 
zu können. Folgendes konnte 
angeschafft werden:

METHODENKOFFER  
mit Klebeband, Murmeln, Timer, 
Smilemagneten ausgestattet, die 
helfen, den Alltag mit FASD zu 
strukturieren.

WEITWINKELKAMERA  
Auf Videos oder Fotoserien können 
Knackpunkte in Therapie- und 
Alltagssituationen gemeinsam 
angesehen und ausgewertet werden. 
Die vorhandenen Fähigkeiten können 
so erkannt und gefördert werden.

THERAPIE-SPIELE 
zur Beratung und für 
Fördereinheiten. „Mein roter Faden“ 
zielt beispielsweise darauf ab, 
spielerisch Gesprächsanlässe zu 
schaffen, Erinnerungen zu aktivieren 
und den Wortschatz anzuregen.

DRUCK-SANDWESTEN 
für Körpergefühl, Körper
wahrnehmung und (Körper-)
Grenzerleben.

MULTIFUNKTIONELLE 
MAGNETTAFEL 
lädt bei Therapien zum Spielen 
und Malen ein, um zum Beispiel 
Strukturpläne zu skizzieren. Mithilfe 
von Emotionsmagneten können 
die Kinder und Jugendlichen hier 
auch ihre aktuelle Verfassung zum 
Ausdruck bringen.

BERATUNGSSTELLE FÜR 
FETALE ALKOHOL-SPEKTRUM- 
STÖRUNGEN FASD

DANKE an alle 
Spenderinnen und 

Spender, die unsere 
Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen 

mit FASD sowie 
deren Angehörigen 

unterstützen!
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Spenden Sie für 
Menschen in Not!
Angesichts der andauernden 
Kampfhandlungen in der 
Ukraine wird die Not der 
Ukrainerinnen und Ukrainer 
sowohl im Land als auch 
auf der Flucht und damit ihr 
Bedarf an humanitärer Hilfe 
immer dringlicher und größer. 
Menschen sind gezwungen, 
aus ihrer Heimat zu fliehen, 
benötigen lebensrettenden 
Schutz.

Die Betroffenheit angesichts der 
entsetzlichen Ereignisse in der Ukraine 
ist auch in der deutschen Bevölkerung 
groß, und der Wunsch, den betroffenen 
Menschen Unterstützung zu bieten, 
ebenso.

Das Deutsche Rote Kreuz hat im 
Rahmen eines Soforthilfeprojektes 
umfassende Hilfsmaßnahmen zur 
Versorgung der Zivilbevölkerung und 
der Menschen auf der Flucht in die 
Wege geleitet.

Das Rote Kreuz im Kreis Borken hat 
im Auftrag des Kreises die Aufnahme 
von geflüchteten Menschen aus 
der Ukraine übernommen. Die 
ehrenamtlichen Rotkreuz-Helfer*innen 
versorgen, verpflegen und betreuen 
die in Not geratenen Menschen. Sie 
sind Kontaktpersonen für Gespräche, 
Sorgen oder Nöte, bieten Unterstützung 
und Kinderbetreuung an. Im Anschluss 
werden die geflüchteten Menschen 
in einer kommunalen Unterkunft 
untergebracht.

Helfen Sie mit einer Spende! Mit Ihrer 
Unterstützung können wir gezielt 
vielfältige Hilfe leisten. Bitte geben Sie bei 
Ihrer Überweisung den Spendenzweck 
„Flüchtlingshilfe Ukraine“ an.

Spenden Sie jetzt und unterstützen 
Sie Menschen in Not!

Vielen Dank für 
Ihre Hilfe!

IHRE 
SPENDE 
HILFT!

Spendenkonto: 
DRK-Kreisverband 
Borken e.V. 
Sparkasse 
Westmünsterland
IBAN: DE28 4015 4530 
0051 0219 39

Ü B E RW E I S U N G 
VIA APP:

www.Spenden.DRKBorken.de
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Rotes Kreuz
im Kreis Borken
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Die Merkmale zeigen sich in drei 
Bereichen besonders deutlich im 
sozialen Umgang mit Mitmenschen, 
in der Kommunikation oder in 
sich wiederholenden und stereo
typen Verhaltensweisen. Die 
Auswirkungen sind jedoch bei 
den Betroffenen unterschiedlich 
ausgeprägt. Es gibt Menschen mit 
Autismus, die enorme kognitive 
Stärken, eine hohe Intelligenz und 
herausragende Qualifikationen 
haben. 
Im Alltag können jedoch Heraus
forderungen wie Sinneseindrücke, 
zwischenmenschliche Interaktionen 
oder non-verbale Signale echte 
Barrieren darstellen.

Seit 2003 setzt sich die DRK-
Autismusambulanz als Säule 
des DRK-Integrations- und 
Therapiezentrums (ITZ) für die 
Interessen und Bedürfnisse 
von Menschen mit autistischen 
Besonderheiten und deren Umfeld 
ein. Wir bieten Förderungen 
durch autismusspezifische Fach
leistungen zu den unterschied
lichen Fragestellungen und 
Bedarfen. Die klientenorientierte 
Unterstützung basiert auf unter
schiedlichen pädagogischen 
Ansätzen. Dabei wird auch das 
soziale Umwelt der Klient*innen 
(Familie, begleitende Einrichtungen) 
in Form von Beratungsgesprächen 
oder Teilnahme an den Therapie
stunden mit einbezogen.

Damit sich Menschen mit 

einer Autismus-Spektrum-

Störung in der Gesellschaft 

aufgenommen und verstanden 

fühlen, braucht es weiter 

Aufklärung und Information 

über das Thema, Outings 

der Betroffenen und die 

Offenheit der Menschen für 

„das Anderssein“. In einem 

informierten Umfeld können 

Autist*innen sein wie sie sind.

ZUM WELT-AUTISMUS-TAG 
AM  2. APRIL  HABEN UNSERE 
KLIENTEN STATEMENTS DAZU 
ABGEGEBEN, WAS ES FÜR SIE 
BEDEUTET EIN AUTIST*IN ZU 
SEIN.

„ICH HABE EIN GANZ 
BESONDERES HOBBY, 
DIE KUNSTFORM 
ORIGAMI.“

DAVID, 42 JAHRE

„ICH BIN 
AUTISTIN 
UND BIN MIT 
MEINEM LEBEN 
ZUFRIEDEN.“

PAULA, 19 JAHRE

„JA, ICH BIN 
AUTISTIN, ZURÜCK
LÄCHELN KANN ICH 
TROTZDEM.“

ATHENA, 16 JAHRE

KONTAKT
Autismusambulanz 
Tel. 02861 8029-211
autismusambulanz@drkborken.de

 ZUM WELT- 

TAG
Wenn man „Autismus“ hört, haben viele Menschen 
schon ein Bild im Kopf. Ein Kind, das in der Ecke 
sitzt und hin und her schaukelt oder jemand, der das 
Telefonbuch von vorne bis hinten auswendig kennt. 
Autismus-Spektrum-Störungen sind „tiefgreifende 
Entwicklungsstörungen“ oder anders ausgedrückt: 
Bei autistischen Menschen ist das Gehirn ein 
bisschen anders vernetzt.

„ICH HABE DEN  
MEISTER ALS FAHRZEUG- 
LACKIERER GEMACHT. 
MEIN AUTISMUS HAT 
MICH HIERBEI NICHT 
BEHINDERT, SONDERN 
EHER BEREICHERT.“

ALEX, 26 JAHRE
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E-Fahrzeug 
für das DRK 
Gescher

JAHRESRÜCK
BLICK AUS 
DEM DRK IN 
RAESFELD
Das Jahr 2021 des DRK in 
Raesfeld war stark durch Corona-
Testungen geprägt, auch konnten 
mit dem neuen Vereinsarzt Ralf 
Weiland Corona-Schutzimpfungen 
durchgeführt werden. Einige 
Dienste, wie Sanitätswachdienst 
auf dem Adventsmarkt, Erste-Hilfe-
Kurse, aber auch Erste Hilfe in den 
Kindertagesstätten und Schulen 
und für die Berufsgenossenschaft 
konnten digital oder auch unter hohen 
hygienischen Auflagen, in Präsenz 
stattfinden. Im Hochwassereinsatz 
im Ahrtal haben insgesamt 8 DRK-
Helferinnen und DRK-Helfer aus 
Raesfeld tatkräftig unterstützt.

Durch das erfolgreiche Engagement 
in den Bereichen Testen und Impfen 
sowie anderen Hilfeleistungen konnte 
nach langer Suche das DRK in 
Isselburg einen neuen Einsatzwagen 
anschaffen. Das Fahrzeug wird für 
den Katastrophenschutz im Bereich 
der Führung eingesetzt, aber auch 
bei Großbränden, Verkehrsunfällen, 

Sanitätsdiensten, Lehrgängen 
und zu Ausbildungszwecken. Das 
DRK bedankt sich bei Velken-
Folientechnik und M&G Foliendesign 
sowie bei der Bevölkerung der Stadt 
Isselburg und Umgebung für die 
breite Unterstützung auch während 
der Corona-Pandemie, ohne diese 
wäre die Anschaffung nicht möglich 
gewesen.

Das DRK in Gescher freut sich über 
ein neues Mannschaftstransport- und 
Logistik-Fahrzeug. Es handelt sich 
dabei um das erste voll-elektrische 
Einsatzfahrzeug auf Kreis-Ebene. 
Das von der Bereitschaft liebevoll 

E-LVIS getaufte Fahrzeug wartet 
nun auf seinen ersten Einsatz. In 
erster Linie wird dieses Fahrzeug für 
Logistik-Zwecke genutzt, so können 
wertvolle Erfahrungen gesammelt 
werden, in welchem Umfang ein 
E-Fahrzeug dauerhaft auch für das 
Einsatzgeschehen der Bereitschaft in 
Frage kommt.

KONTAKT
www.DRKIsselburg.de

KONTAKT
www.DRK-Gescher.de

KONTAKT
www.DRK-Raesfeld.de

v.l.: Andrea Holz (Rotkreuz-Leiterin), Lutz Horstick (1. Vorsitzender) und 
Mark Wierczeyko (Rotkreuz-Leiter) freuen sich über das neue E-Auto.

EHRUNGEN
Vier Mitglieder wurden für 
25-jährige Mitgliedschaft im DRK-
Ortsverein geehrt: Manuel Nagel, 
Florian Lauer, Timo Penassa und 
Tobias Uhlenbrock.

JUGENDROTKREUZ
Marina Gesing und Jonas 
Schlegel wurden als JRK‑Leitung 
wiedergewählt.

In den Sommerferien wurde im 
Rahmen des Ferienkalenders ein 
JRK-Wochenende angeboten 
welches sehr gut angenommen 
wurde. Aktuell besteht das 
Jugendrotkreuz in Raesfeld aus 
zwei Gruppen mit insgesamt 
20 Kindern und Jugendlichen.

BLUTSPENDE
13 Blutspende-Termine konnten 
letztes Jahr in der Gemeinde 
Raesfeld durchgeführt werden, 
bei denen knapp 1.500 Spender 
begrüßt werden konnten.

DRK ISSELBURG 
ERWEITERT DEN 
FUHRPARK

Jeder kann aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Behinderung, sexueller Orientierung, 
Aussehen, Arbeitslosigkeit oder Weltanschauung diskriminiert werden; jeder kann aber auch 

Verantwortung übernehmen: Lassen Sie Diskriminierungen nicht zu. Zeigen Sie Haltung!

#HaltungZeigen!

Egal, ob die Diskriminierung absicht
lich oder aus Gedankenlosigkeit 
geschehen ist: Für Betroffene haben 
Diskriminierung und Rassismus 
weitreichende Folgen. Daher ist es 
wichtig, über Diskriminierungen zu 
sprechen und gemeinsam Strategien 
zu entwickeln. Das Rote Kreuz berät 
und stärkt Betroffene und vernetzt sich 
– für eine gemeinsame Haltung gegen 
Diskriminierung und Rassismus. 

Fühlen Sie sich schlechter behandelt als 
andere? Oder wird ein Freund oder eine 
Freundin ausgegrenzt? Wir geben Ihnen 

Raum und Zeit, anonym und sicher 
über Ihre Erfahrungen zu sprechen. Wir 
helfen Ihnen kostenlos, die Situation zu 
verändern.
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Seit 2019 engagiere ich mich ehrenamtlich beim Roten Kreuz, 
indem ich inklusive Freizeitgruppen begleite. Als ich 16 Jahre 
alt war, sprach mich meine Nachbarin an, ob ich Lust hätte, 
als Betreuerin einer inklusiven Schwimmgruppe mitzuhelfen. 
Von Anfang an hat mich die Offenheit und Unbeschwertheit im 
Umgang mit den Kindern und den Jugendlichen im DRK-Team 
begeistert.
Mittlerweile helfe ich in vielen Freizeitgruppen, in manchen 
habe ich sogar die Gruppenleitung übernommen. Die 
ehrenamtliche Arbeit beim DRK hat mir gezeigt, wie wichtig die 
Unterstützung von Menschen mit Handicap und ihren Familien 
ist. Ich bin stolz darauf, ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein 
und Kindern und Jugendlichen viele positive Erlebnisse zu 
ermöglichen. Nach meinem Abitur mache ich ein Freiwilliges 
Soziales Jahr und werde dann Soziale Arbeit studieren, um 
Menschen auch professionell zu unterstützen können. Beim 
DRK bleibe ich natürlich weiterhin. 

LAURA TEPFERD, 19 Jahre, Schülerin 
Seit 3 Jahren ehrenamtliche 
Betreuerin von inklusiven 
Freizeitgruppen beim Familien
unterstützenden Dienst (FuD) des 
Roten Kreuzes

„Ich bin stolz darauf, ein Teil dieser 
Gemeinschaft zu sein und Kindern 
und Jugendlichen viele positive 
Erlebnisse zu ermöglichen. “

GEGENRassismusWochen

KONTAKT
DRK-Servicestelle für 
Antidiskriminierungsarbeit
antidiskriminierung@drkborken.de
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https://www.drkisselburg.de/
http://www.drk-gescher.de/
https://www.drkborken.de/angebote/beratung-fuer-zuwanderer/servicestelle-antidiskriminierungsarbeit/internationale-wochen-gegen-rassismus.html
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Am Eingang der DRK-Kita liegt 
ein Kräutergarten, der vom Natur
schutzbund (NABU) bewirtschaftet 
wird. Besonders in den 

Sommermonaten herrscht 
hier ein emsiges 

Treiben von Bienen, 
Hummeln und 
Schmetterlingen. 
Die Kinder 
bewirten 
ihren eigenen 
Lerngarten, in 

dem diverse 
Gemüse- und 

Obstsorten angebaut 
werden. Regelmäßig 

finden Exkursionen, zum 
Beispiel in den Wald oder an den 
Bach, mit den Kindern statt. 
Themen wie Kinder- und 

Menschenrechte gehören ebenfalls 
bereits zum Kita-Alltag. Die Kinder 
lernen, dass Kinder in anderen 
Ländern nicht das Privileg haben, 
in die Schule gehen zu können. So 
ist ein „Nimm-Mit“-Regal aufgestellt 
worden. Die Kinder haben zu Hause 
überlegt und geschaut, welche 
Spielsachen, Kuscheltiere, Bücher und 
mehr sie nicht mehr benötigen. Daran 
können sich bedürftige Familien 
mit Kindern bedienen, und 
etwas mitnehmen. 

Bei dem Thema 
Klimaschutz im 
Kindergarten lernen 
die Kinder, was sie 
leisten können, um 
eine zukunftsfähige 
Welt zu gestalten: 
Beispielsweise, dass es 
besser ist, zum Kindergarten zu 
laufen oder mit dem Fahrrad zu fahren 
oder die Milch in Glasflaschen zu 
kaufen. 
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GIRL´SDAY
Schülerinnen ab der fünften 
Klasse haben die Möglichkeit, 
Ausbildungsberufe im IT- 
(Informationstechnik) oder 
Servicebereich kennenzulernen, in 
denen Frauen bisher eher selten 
vertreten sind. Ob Hardware, 
Software oder Services: Die IT-
Systemkauffrau ist Expertin für den 
Vertrieb von IT-Dienstleistungen. 
Sie kümmert sich um die 
Administration und das 
Management von IT-Systemen.

WEITERE INFOS 
UND ANMELDUNG 
ZUM GIRL‘S DAY 

BOY´SDAY
Die Schüler können mehr 
über die Ausbildungsberufe 
Büromanagement, Gesundheit 
oder Kindertageseinrichtungen 
erfahren. In diesen Jobs sind 
Männer bisher eher selten 
vertreten.

WEITERE INFOS 
UND ANMELDUNG 
ZUM BOY‘S DAY

Boy´s
Girl´s

28.04.2022
DAY

Das Rote Kreuz im 
Kreis Borken bietet in 

diesem Jahr erstmals 
23 Mädchen und Jungen 
die Möglichkeit, in 
typische Frauen- und 
Männerberufe rein­
zuschnuppern. Es 
gibt Informationen 
über fünf 
verschiedene 
Berufszweige.

DRK-Kita und Familienzentrum 
„DRK-Haus für Kinder“ auf dem 
Weg zu einer „fairen Kita“

ISSELBURG-ANHOLT

Gemeinsam mit den Kindern 
und den Eltern setzt die 
DRK-Kita ein Zeichen 
für Nachhaltigkeit. So 
spiegeln sich wieder und 
begleiten bereits jetzt 
schon die Themen gesunde 
Ernährung, Klimawandel, 
Nachhaltigkeit und 
Kinderrechte im 
pädagogischen Kita-Alltag: 

Mit dem neuen Transporter wird es noch 
besser möglich sein, auf die Wünsche 
der KARO-Kunden einzugehen. Es 
ist vor allem für die Abholung von 
Kundenspenden, wie beispielsweise 
Möbel, oder die Auslieferung 
vorgesehen.
Möglich machen diese Förderung die 
rund vier Millionen Menschen, die 
an der Soziallotterie teilnehmen. Als 
größte private Förderorganisation im 
sozialen Bereich in Deutschland fördert 
die Aktion Mensch Projekte, die die 
Lebensbedingungen von Menschen mit 
Behinderung, Kindern und Jugendlichen 
verbessern und das selbstverständliche 
Miteinander in der Gesellschaft fördern.

KONTAKT
DRK-Kita und Familienzentrum 
„DRK-Haus für Kinder“ 
Tel. 02874 7069484

KONTAKT
DRK-Tagespflege am Fildeken in Bocholt 
Tel. 02871 2398-117 
tagespflege.bocholt@drkborken.de

BOCHOLT: 
Kreuzstr. 18-20 
Tel. 02871 3108385 
karo.bocholt@drkborken.de

BORKEN: 
Röntgenstr.6 
Tel.02861 8029-385 
karo.borken@drkborken.de

INFOS ZU DEN 
DRK-KITAS IM 
KREIS BORKEN

Herzlichen Dank!

Von Kleidung, über 
Kinderspielzeug bis hin zu 
Haushaltswaren und Möbeln 
ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Und das Beste 
daran: Wer im KARO einkauft 
oder seine alten Schätze 
spendet, unterstützt eine 
gute Sache, denn beide 
KARO-Kaufhäuser sind 
Inklusionsbetriebe und 
beschäftigten Menschen mit 
und ohne Handicap. Schauen 
Sie doch mal rein, vielleicht 
finden Sie genau das, was 
Sie schon lange gesucht 
haben.
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Die Nesteldecken dienen vor allem Menschen mit 
demenzieller Erkrankung. Aufgenäht sind zum Beispiel 
Dinge wie ein Reißverschluss, Fingerklipps, Holzring und 
verschiedene Stoffe und kleine Taschen. „Menschen mit 
Demenz können sich gut mit den Motiven beschäftigen, 
sich beruhigen, aber auch ihre Sinne anregen, Finger- und 
Lernfähigkeiten aktivieren. 

Tagesgast Adele Volmering ist nicht dement, schaut sich 
die kunstvoll zusammengestellten Decken aber auch 
gerne an: „Das ist eine schöne Beschäftigung.“

NÄHGRUPPE WESTMÜNSTERLAND 
SPENDET ZWEI NESTELDECKEN
DIE DRK-TAGESPFLEGE AM 
FILDEKEN IN BOCHOLT FREUT 
SICH ÜBER DIE SPENDE. 

In unseren 
KARO-Kauf­
häusern gibt 
es schöne 
Schätze aus 
zweiter Hand

„Die DRK-Inklusionsbetriebe 
ermöglichen Menschen 
mit Behinderung am 
gesellschaftlichen Leben 
gleichberechtigt teilzuhaben. 
Dabei ist eine gegenseitige 
Unterstützung und Wertschätzung 
im Team das A und O. Nirgendwo 
anders können Menschen so sehr 
voneinander profitieren und 
lernen und nirgendwo anders 
ist ein - gemeinsam sind wir 
stark! - so wichtig.“

Sabina Pohla, 
Bereichsleiterin Inklusionsbetriebe

NEUS FAHRZEUG FÜR DAS 
KARO-KAUFHAUS IN BOCHOLT
Der Inklusionsbetrieb KARO-Kaufhaus in Bocholt konnte mit einem 
Zuschuss der Aktion Mensch in Höhe von 13.568,90 € ein Transport­
fahrzeug mit großem Innenvolumen anschaffen.
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https://www.drkborken.de/das-drk/stellenboerse/girls-day.html
https://www.drkborken.de/das-drk/stellenboerse/boys-day-2022.html
https://www.drkborken.de/angebote/kinder-jugend-und-inklusion/kindertageseinrichtungen/drk-kita-drk-haus-fuer-kinder-in-isselburg.html
https://www.drkborken.de/angebote/alltagshilfen/tagespflege/drk-tagespflege-am-fildeken-in-bocholt.html
http://www.drkborken.de/angebote/existenzsichernde-hilfen/karo-kaufhaus-rotes-kreuz.html

